
Hessisches Kultusministerium Landesabitur 2011 

Mathematik Thema und Aufgabenstellung 
Leistungskurs (TR) Vorschlag A1 

Seite 1 von 3 

Hinweise für den Prüfling 

 

Einlese- und Auswahlzeit: 45 Minuten

Bearbeitungszeit (insgesamt): 240 Minuten

 
 

Auswahlverfahren 
Es gibt drei Aufgabengruppen A, B und C. Aus jeder Gruppe stehen zwei Vorschläge zur Auswahl, 
von denen jeweils einer auszuwählen und zu bearbeiten ist. Der jeweils nicht ausgewählte Vorschlag 
muss am Ende der Einlesezeit der Aufsicht führenden Lehrkraft zurückgegeben werden. 
 
 

Erlaubte Hilfsmittel 
1. ein Wörterbuch zur deutschen Rechtschreibung 
2. ein wissenschaftlich-technischer Taschenrechner (TR) ohne Graphik, ohne CAS 
3. eine gedruckte Formelsammlung der Schulbuchverlage 
4. eine Liste der fachspezifischen Operatoren 
 
 

Sonstige Hinweise 
keine 

In jedem Fall vom Prüfling auszufüllen 
 

 
Name:   Vorname:   
 
 
Prüferin / Prüfer:   Datum:   
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Analysis 
 
Aufgaben 
 
1. Die nachträgliche Auswertung der Aufzeichnungen des Höhenbarometers eines Heißluftballons 

ergab, dass sich die Höhe des Ballons über dem Startpunkt der Ballonfahrt für t > 0 durch die 
Funktion  beschreiben lässt. 

t: Zeit in Stunden 
h(t): Höhe in 100 Metern 
Der Ballon startet zum Zeitpunkt t = 0 in der Höhe h = 0. 

 
1.1 Bestimmen Sie die Dauer der Ballonfahrt und die größte erreichte Höhe unter der Annahme, 

dass der Ballon eine ebene Landschaft überfliegt. 
 
1.2 Geben Sie an, zu welchem Zeitpunkt der Ballon am stärksten steigt und zu welchem Zeitpunkt 

der Ballon am stärksten sinkt, und bestimmen Sie zu diesen Zeitpunkten die Steig- bzw. Sink-
geschwindigkeit und die jeweilige Höhe. 
Skizzieren Sie mit Hilfe der Ergebnisse der vorherigen Aufgabenteile den Graphen von h 
(Höhenprofil der Ballonfahrt). 

(17 BE) 
 
 

h(t) 2t² (1,5 ln(t))  
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2. Die Ballonhülle eines Heißluftballons wird durch horizontale und vertikale Lastbänder, die in 
die Hülle eingenäht sind, stabilisiert. Die horizontalen Lastbänder verlaufen wie Fassringe rund 
um die Hülle. Die vertikalen Lastbänder laufen vom höchsten Punkt des Ballons seitlich herab 
bis zum runden Brennerrahmen, der oberhalb der Austrittsdüse des Brenners sitzt (siehe Abbil-
dung 1 und 2). Am Ballonäquator ist der Umfang des Ballons maximal. 

 

  Abbildung 1 
 

Quelle: http://www.wernerstulz.ch/images/Flugzeuge/Heissluftballon.jpg (abgerufen am 08.02.2011) 

 
 

Die vertikalen Lastbänder werden durch die Funktion f mit 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

       Abbildung 2 

x 1
4 4f (x) 20 x 20x² x³     be-

schrieben, wobei sich der Ursprung des Koordinatensystems an der Austrittsdüse des Brenners 
befindet und die x-Achse der vertikalen Rotationssymmetrieachse des Ballons entspricht (siehe 
Abbildung 2). 

 
2.1 Berechnen Sie die Höhe des Ballons (Austrittsdüse des Brenners bis Ballonspitze) und skizzieren 

Sie das Querschnittprofil des Ballons in ein geeignetes Koordinatensystem. 
 
2.2 Berechnen Sie die Länge des horizontalen Lastbandes am Ballonäquator sowie den Durchmesser 

des Brennerrahmens, der 1 Meter über der Austrittsdüse des Brenners angebracht ist. 
(12 BE) 

 
 
3. Berechnen Sie das Volumen des Ballons (vom Brennerrahmen bis Ballonspitze) über das 

Rotationsvolumen von f.  
Erläutern Sie, wie man mit Hilfe von Zylindern die Formel für das Volumen des Rotations-
körpers bestimmt. 

(11 BE) 
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